Titel der Übung:

„Mir gefällt an dir, dass…“

Fach: Religion, 3./ 4. Jahrgangsstufe; 

           HSU: 1 - 4

Lehrplanbezug: Kath. Religion 3.3 Vergebung erfahren und sich versöhnen  

                            Päd. Leitthema



       HSU: Lernfeld: Individuum und Gemeinschaft

                            3.4 Zusammenleben in der Schule

Beschreibung:

2 SchülerInnen, die sich nach Streitigkeiten auch nach einer Aussprache nicht wieder versöhnen konnten, treten sich gegenüber und schauen sich an. Sie müssen nun jeweils gute Eigenschaften oder Dinge am anderen entdecken, die sie gut finden. 

Je stärker der Streit, umso mehr Eigenschaften müssen sie finden. Mindestens aber jeweils 3 gute Eigenschaften.

Sie beginnen ein Spiel mit folgendem Text: 

Spieler 1: „Mir gefällt an dir, dass du…..“

Spieler 2: „Mir gefällt an dir, dass du….“ usf. 

bis jeder 3 gute Eigenschaften am anderen gefunden und ausgesprochen hat.

Zum Abschluss geben sich beide die Hand, sehen sich an und sagen

gleichzeitig folgenden Text:

 „Und es tut mir Leid, dass ich das gerade vergessen habe.“

Dabei soll darauf geachtet werden, dass sich die beiden Spieler wirklich ansehen und präsent sind.

Persönliche Bemerkungen:

Diese Übung dient nicht dazu schlechtes Verhalten der Schüler zu verändern, oder wichtige Probleme zwischen Schülern zu lösen. 

Es hilft aber nach kleinen Pausenstreitereien, die oft zu schlechter Stimmung in der Klasse sorgen, den Fokus auf das Gute am Anderen zu lenken. 

Meist huscht den Kindern schon beim ersten Kompliment ein Lächeln über das Gesicht und die Wut ist verraucht.
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